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Unsere Motivation  
Firmenangaben 

 

Försterweg 46  

22525 Hamburg  

 

Die Baugenossenschaft Hamburger Wohnen eG ist im Jahr 

2007 aus dem Zusammenschluss zweier traditionsreicher 

Hamburger Wohnungsgenossenschaften entstanden. Wir 

bewirtschaften rund 4.700 Wohnungen im Hamburger 

Stadtgebiet. In den Beziehungen zu unseren Mitgliedern, zu 

unseren Geschäftspartnern und zu unseren Mitarbeitern 

lassen wir uns von ethischen Grundsätzen leiten. Wir streben 

jederzeit verlässliche, kooperative und faire Verhaltensweisen 

untereinander an. Was für unser menschliches Miteinander 

gilt, gilt auch für unser bauliches Wirken: Sowohl bei Neubau- 

als auch bei Modernisierungsprojekten gelten für uns hohe 

ökologische Prämissen. Als Mitglied der Hamburger 

UmweltPartnerschaft und der Luftgütepartnerschaft ist uns 

auch eine möglichst nachhaltige Mobilitätsgestaltung ein 

Anliegen. 

 

 

 

 

Unsere Maßnahmen und Ergebnisse  Ansprechpartner 

Anja Zeilinger  

Fuhrparkmanagement 
Tel-Nr. 040-540 006 63 
E-Mail: a.zeilinger@hamburgerwohnen.de 

 

 

 

Zu Beginn des Projektes führten wir eine Mitarbeiter-

befragung durch, die uns zur Ableitung von Maßnahmen für 

unser Mobilitätsprogramm von Nutzen waren. Ein 

Schwerpunkt unserer Maßnahmen liegt im Bereich der 

Fahrradförderung. Es wurden Fahrradbügel montiert und vier 

Dienstfahrräder für Dienstfahrten angeschafft. Auch das 

Thema E-Mobilität spielt eine große Rolle: Durch die 

Anschaffung eines zusätzlichen E-Ups haben wir nun bereits 

insgesamt 3 Elektroautos in unserer Fahrzeugflotte mit 

dazugehöriger Ladestation; die Anschaffung weiterer E-

Fahrzeuge in den kommenden Jahren ist in Planung. Um 

Fahrten, die nicht mit dem Fahrrad zurückgelegt werden 

können und für die noch keine E-Fahrzeuge im Einsatz sind, 

besonders ressourcenschonend zu gestalten, bieten wir 

Spritspartrainings an. An diesen können alle Mitarbeiter 

teilnehmen, damit sie auch bei der  Nutzung ihrer privaten 

Pkws möglichst umweltschonend unterwegs sind. Als 

besonders innovatives Konzept betrachten wir zudem das 

Car-Sharing, weshalb wir in direkter Umgebung unserer 

Zentrale eine Cambio Car Sharing - Station haben einrichten 

lassen. 
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Erste Maßnahmen   

 

• Anschaffung von 4 Diensträdern  

 

• Erweiterung der Fahrradabstellplätze  

 

 

• Anschaffung eines zusätzlichen E-

Fahrzeugs 

 

• Einrichtung einer Car Sharing - Station  

 

Wirkungsabschätzung 
Wir erwarten mit den ersten Maßnahmen folgende Ergebnisse (p.a.) 

 

 

 

 

2.531 € pro Jahr  

 

 

 

 

 

 

16.587 kg pro Jahr  

 

 


